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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde

Vielen Dank, dass Sie sich flir unsere Produkte entschieden haben und
unserem Unternehmen vertrauen!

In der vorliegenden Bedienungs- und Montageanleitung finden Sie alle
wesentlichen Informationen zu lhrem Produkt. Wir sind bestrebt, die
Informationen mdglichst pragnant und versténdlich darzustellen. Sollten Sie
trotzdem Fragen oder Anregungen haben, zégern Sie bitte nicht mit uns Kontakt
aufzunehmen. Wir sind fur jede Anregung dankbar.

Unser Team steht lhnen bei Fragen rund um lhren Linearférderer und weiteren
Lésungen jederzeit zur Verfiigung.

Bei der Integration unserer Module in Ihre Maschinen oder Anlagen wiinschen
wir Ihnen viel Erfolg!

Mit freundlichen Grii3en

Ihr Afag-Team

Technische Anderungen vorbehalten

Die Linearfoérderer der Afag Automation AG wurden nach dem Stand der
Technik konzipiert. Im Hinblick auf die standige technische Weiterentwicklung
und Verbesserung unserer Produkte behalten wir uns das Recht auf technische
Anderungen jederzeit vor.

Updates unserer Dokumentationen

Die auf unserer Webseite veroffentlichten Anleitungen, Produktdatenblatter
und Kataloge werden laufend aktualisiert.

Bitte beachten Sie, dass diese digitalen Informationen somit stets aktueller
sind als die entsprechenden Printversionen.

© Copyright 2023 Afag Automation AG

Alle Inhalte dieser Anleitung, insbesondere Texte, Fotografien und Grafiken sind
urheberrechtlich geschiitzt. Alle Rechte, einschliel3lich der Vervielfaltigung -
auch auszugsweise -, Veréffentlichung, Verbreitung (Zuganglichmachung
gegeniiber Dritten), Bearbeitung und Ubersetzung, bleiben vorbehalten und
bediirfen einer vorherigen schriftichen Genehmigung durch die Afag
Automation AG.

Afag Automation AG Afag Automation AG
Wernher-von-Braun StrafBe 1 Luzernstrasse 32
D-92224 Amberg (Deutschland) CH-6144 Zell (Schweiz)
Tel.: +49 (0) 9621 65 027-0 Tel.: +41 62 959 86 86
e-mail: sales@afag.com e-mail: sales@afag.com
Internet: www.afag.com Internet: www.afag.com
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Allgemeines

1 Allgemeines

1.1 Inhalt und Zweck der Anleitung

Die vorliegende Bedienungs- und Montageanleitung enthdlt wichtige
Informationen zur Montage, Inbetriebnahme, Funktionsweise und Wartung fur
einen sicheren und effizienten Umgang mit dem Linearférderer LF.

Durch die konsequente Anwendung der in der Anleitung aufgefiihrten Punkte soll
folgendes erreicht werden:

= dauerhafte Betriebssicherheit des Linearforderers,
= optimale Funktionsweise des Linearforderers,

= rechtzeitige Erkennung und Behebung von Mangeln (dadurch Reduzierung
der Instandhaltungs- und Reparaturkosten),

= Verlangerung der Lebensdauer des Linearférderers.

Die Abbildungen in dieser Anleitung dienen dem grundsatzlichen Verstandnis
und kénnen von der tatsachlichen Ausfiihrung abweichen.

1.2 Symbolerklarung

Die Sicherheitshinweise in dieser Anleitung sind durch ein Piktogramm und ein
Signalwort gekennzeichnet. Die Sicherheitshinweise bringen das Ausmal} der
Gefahrdung zum Ausdruck.

Gefahr!

Dieser Hinweis weist auf eine unmittelbar gefahrliche Situation hin, die zum
Tod oder zu schweren Verletzungen flhrt, wenn sie nicht vermieden wird.

Warnung!

Dieser Hinweis weist auf eine mdglicherweise gefahrliche Situation hin, die
zum Tod oder zu schweren Verletzungen fiihren kann, wenn sie nicht
vermieden wird.

Vorsicht!

Dieser Hinweis weist auf eine moglicherweise gefahrliche Situation hin, die
zu geringflgigen oder leichten Verletzungen filhren kann, wenn sie nicht
vermieden wird.

Dieser Hinweis weist auf eine mdgliche Gefahrdung hin, die zu Sach- und
Umweltschaden flihren kann, wenn sie nicht vermieden wird.
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Dieser Hinweis enthalt nitzliche Tipps sowie Informationen fiir einen sicheren
und sachgerechten Gebrauch des Linearférderers.

Darstellung weiterer Warnzeichen:

In der Montageanleitung werden zudem - sofern erforderlich - folgende
genormte Symbole zur Anzeige der verschiedenen Gefahrenarten verwendet.

Warnung vor gefahrlicher elektrischer Spannung.

Warnung vor gefahrlichen Bewegungen, die zu Hand-
verletzungen fihren kénnen.

& Warnung vor magnetischem Feld.

1.3 Weitere Kennzeichnungen

In der Dokumentation wird folgende Darstellungsform zur Kennzeichnung von
Handlungsanweisungen, Ergebnissen, Verweisen u.a. verwendet.

Darstellung Erlauterung
1. Handlungsanweisung (Schritte ...)
= Resultate von Handlungsanweisungen
S Verweise auf Abschnitte
| Aufzahlungen ohne Reihenfolge
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1.4 Gewadbhrleistung

1.5 Haftung

Die Gewahrleistung auf Afag Handhabungskomponenten und Handhabungs-
systeme betragt:

24 Monate ab Inbetriebnahme, jedoch maximal 27 Monate ab Auslieferung.

Verschleilteile sind von der Gewahrleistung ausgenommen (Der Kunde hat
Anspruch auf ein mangelfreies Produkt. Das gilt auch fiir Zubehér und
VerschleiSteile, wenn diese mangelhaft sind. Von der Gewéhrleistung
ausgenommen ist der normale Verschleil3).

Die Gewabhrleistung umfasst den Ersatz bzw. die Reparatur von defekten Afag
Teilen. Weitergehende Anspriche sind ausgeschlossen.

Die Gewahrleistung erlischt in folgenden Fallen:

Nicht bestimmungsgemalfe Verwendung.

Nichtbeachten der Hinweise in der Anleitung bezlglich Montage,
Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung.

UnsachgemaRes Montieren, in Betrieb nehmen, Bedienen und Warten.

Eigenstandige Reparaturen, bauliche Veranderungen ohne vorherige
Einweisung durch die Afag Automation AG.

Entfernen der Seriennummer am Produkt.

Nichtbeachten der EG-Maschinenrichtlinie, der UVV, der VDE-Richtlinie
sowie der Sicherheits- und Montagehinweise.

An den Linearforderern diirfen keine Anderungen vorgenommen werden, die
nicht in dieser Anleitung beschrieben oder von der Afag Automation AG
schriftlich genehmigt worden sind.

Bei unsachgemalen Veranderungen oder bei unsachgemafler Montage,
Installation, Inbetriebnahme (Betrieb), Wartung oder Reparatur tibernimmt die
Afag Automation AG keine Haftung.
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Grundlegende Sicherheitshinweise

2 Grundlegende Sicherheitshinweise

21

Allgemeines

Dieses Kapitel gibt einen Uberblick (iber alle wichtigen Sicherheitsaspekte fiir
den sicheren und sachgerechten Gebrauch des Linearforderers sowie den
optimalen Schutz des Personals.

Voraussetzung fir den sicherheitsgerechten Umgang und den stérungsfreien
Betrieb der LF ist die Kenntnis der grundlegenden Sicherheitsvorschriften.

Jede Person, die sich mit der Montage, Inbetriebnahme, Instandhaltung und
Betrieb der Linearférderer befasst, muss die komplette Anleitung, insbesondere
das Kapitel Sicherheitshinweise, gelesen und verstanden haben.

Dariiber hinaus sind die fir den Einsatzort/Betrieb geltenden Regeln und
Vorschriften zur Unfallverhitung (UVV) zu beachten.

Die Nichtbeachtung der in dieser Anleitung aufgefiihrten Anweisungen und
Sicherheitshinweise kann zu erheblichen Gefahrdungen fihren!

2.2 BestimmungsgemaRe Verwendung

Die Linearforderer LF sind zum Foérdern von Werkstlicken diverser
Abmessungen, Gestaltungsformen und Werkstoffvarianten bestimmt. Die LF
sind zusammen mit der Foérderschiene fiir das Fordern von Schiittgut bestimmt.

Der Linearforderer ist nur in Kombination mit der dazugehdrigen Afag-
Steuerung zu betreiben.

Folgende Verwendungen des LF gelten als nicht bestimmungsgemaf:
= Einsatz in Feucht- und Nassbereichen

= Einsatz bei Temperaturen unter 10°C oder tber 45°C

= Einsatz in Bereichen mit leicht entflammbaren Medien

= Einsatz in Bereichen mit explosiven Medien

= Einsatz in stark verschmutzter oder staubhaltiger Umgebung

= Einsatz in aggressiver Umgebung (z.B. salzhaltige Atmosphare)

Fir die stérungsfreie Zufiihrung missen die Werkstlicke nachfolgende Punkte
erfillen:

= 0§l fett- und gratfrei (nicht klebrig)

= nicht statisch aufgeladen

= nicht magnetisch (dirfen keinen Eigenmagnetismus aufweisen)
» schmutzfrei und nicht mit Fremdteilen vermischt

=  Gummiteile konnen talkumiert werden

Zur bestimmungsgemalien Verwendung gehdren auch:
= das Beachten samtlicher Hinweise dieser Anleitung,

= die Einhaltung der Inspektions- und Wartungsarbeiten sowie der
Spezifikationen in den Datenblattern,

= die ausschlieRliche Verwendung von Originalteilen.
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2.3 Vorhersehbare Fehlanwendung

Als Fehlanwendung gilt jede Uber die bestimmungsgemalle Verwendung
hinausgehende Benutzung des Linearfoérderers.

Verletzungsgefahr bei nicht bestimmungsgemaRer Verwendung bzw.
bei vorhersehbarer Fehlanwendung des LF!

Die nicht bestimmungsgemalle Verwendung des LF stellt eine
Gefahrenquelle fiir das Personal dar.

= Die Linearférderer nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie
bestimmungsgemal, sicherheits- und gefahrenbewusst unter Beachtung
der Montageanleitung verwenden!

2.4 Verpflichtungen des Betreibers und des Personals

2.41 Anleitung beachten

Grundvoraussetzung fur den sicheren und sachgerechten Umgang mit den
Linearférderern ist die Kenntnis der grundlegenden Sicherheitshinweise.

Die vorliegende Anleitung, insbesondere die darin enthaltenen
Sicherheitshinweise, ist von allen an und mit den Linearférderern arbeitenden

Personen zu beachten.

2.4.2 Verpflichtungen des Betreibers

Der Betreiber der Linearférderer muss zusatzlich zu den Sicherheitshinweisen
in dieser Anleitung, die fiir den Einsatzbereich der Module giiltigen Sicherheits-
Unfallverhiitungs- und Umweltschutzvorschriften beachten.

Der Betreiber verpflichtet sich, nur Personen an den Linearforderern arbeiten
zu lassen, die:

= Uber die erforderliche fachliche Qualifikation und Erfahrung verfiigen,

= mit den grundlegenden Vorschriften Uber Arbeitssicherheit und
Unfallverhitung vertraut sind,

* in die Handhabung der Linearférderer eingewiesen sind,
= die vorliegende Anleitung gelesen und verstanden haben.
Der Betreiber verpflichtet sich weiterhin:

= Sicherheits- und gefahrenbewusstes Arbeiten des Personals unter
Beachtung der Montageanleitung regelmafig zu kontrollieren,

= sicherzustellen, dass die Montageanleitung stéandig bei der Anlage, in die die
Linearforderer eingebaut wurden, griffbereit aufbewahrt wird,

= erganzend zur Montageanleitung allgemeingultige, gesetzliche und sonstige
verbindliche Regelungen zu beachten und anzuweisen,

= die erforderliche persénliche Schutzausristung (z.B. Schutzhandschuhe)
bereitzustellen und anzuweisen.
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2.4.3 Verpflichtungen des Personals

Alle mit Arbeiten an den Modulen beauftragten Personen verpflichten sich:

= Diese Montageanleitung und insbesondere das Kapitel Sicherheit zu lesen
und zu beachten,

= die Vorschriften Gber Arbeitssicherheit und Unfallverhiitung zu beachten,
= alle Sicherheits- und Warnhinweise an den Steuergeraten zu beachten,
= jede sicherheitsbedenkliche Arbeitsweise zu unterlassen.

Zudem verpflichtet sich das Personal die zur Ausfuhrung der Tatigkeiten
vorgeschriebene persénliche Schutzausriistung (< Kap. 2.6) zu tragen.

2.5 Personalanforderungen

2.5.1 Qualifikation des Personals

Die in der Montageanleitung beschriebenen Téatigkeiten stellen bestimmte
Anforderungen an die Qualifikation des Personals dar.

Ein unzureichend qualifiziertes Personal kann die Risiken beim Umgang mit den
Linearférderern nicht einschatzen und setzt sich und andere dem Risiko
schwerer Verletzungen aus. Fur die Ausfuhrung der beschriebenen Tatigkeiten
an den Linearférderern darf nur entsprechend qualifiziertes Fachpersonal
zugelassen werden.

Die vorliegende Anleitung richtet sich an Fachkrafte (Installateure,
Systemintegratoren, Wartungspersonal, Techniker), an Elektrofachkrafte sowie
an das Bedienpersonal.

Nachfolgend werden die in dieser Anleitung verwendeten Personal-
Qualifikationen zur Ausflhrung der verschiedenen Tatigkeiten erlautert.

Fachkraft:

Die Fachkraft ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Schulung und/oder
Erfahrung sowie Kenntnis der einschlagigen Normen und Bestimmungen in
der Lage, die erforderlichen Tatigkeiten auszufiihren und dabei mdgliche
Gefahren selbststandig zu erkennen und Gefahrdungen zu vermeiden.

Elektrofachkraft:

Die Elektrofachkraft ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbildung, Schulung
und/oder Erfahrung sowie Kenntnis der einschlagigen Normen und
Bestimmungen in der Lage, Arbeiten an elektrischen Anlagen auszufiuhren
und dabei mdgliche Gefahren selbststandig zu erkennen und zu vermeiden.

Bedienpersonal (geschultes Personal):
Das Bedienpersonal ist in geeigneter Weise ausgebildet, qualifiziert durch

Wissen und praktische Erfahrung sowie mit den notwendigen Anweisungen
versehen, die es ermdglichen, die erforderliche Tatigkeit sicher auszufiihren.
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2.6 Personliche Schutzausriistung (PSA)

Die PSA dient dazu, das Personal vor Gefahren zu schitzen, die dessen
Sicherheit bzw. Gesundheit bei der Arbeit beeintréachtigen kdnnten.

Das Personal muss bei der Durchfihrung der Arbeiten an den LF, soweit durch
die Tatigkeit oder durch Vorschriften gefordert, die vom Betreiber zugewiesene
personliche Schutzausriistung tragen. Das Personal ist weiterhin verpflichtet:

= die zur Verfligung gestellte ,Personliche  Schutzausristung®
bestimmungsgeman zu verwenden,

= diese regelmafig auf ihren ordnungsgemafien Zustand zu prifen und

= festgestellte Mangel an der PSA dem Verantwortlichen am Einsatzort
unverzuglich zu melden.

2.7 Umbauten und Veranderungen

Es dirfen keine Veranderungen an den Linearférderern vorgenommen werden,
die nicht in dieser Anleitung beschrieben oder von der Afag Automation AG
schriftlich genehmigt worden sind.

Bei eigenmachtigen Veranderungen oder unsachgemafRer Montage,
Installation, Inbetriebnahme (Betrieb), Wartung oder Reparatur ibernimmt die
Afag Automation AG keine Haftung.

Fiihren Sie keine Anderungen oder Umbauten an den Linearférderern ohne
Ricksprache und vorherige schriftliche Zustimmung der Afag durch.

2.8 Grundsatzliche Gefahren / Restrisiken

Nachfolgend werden die Restrisiken aufgeflihrt, die trotz sicherer Konstruktion
und der vorgesehenen technischen Schutzeinrichtungen ein unvermeidbares,
durch die Verwendung des Linearforderers gegebenes, nicht offensichtliches
Restrisiko darstellen.

Zur Vermeidung von Sachschaden sowie gefahrlichen Situationen fir das
Personal, sind die Sicherheitshinweise in diesem Kapitel sowie in den weiteren
Abschnitten dieser Anleitung zu beachten.

2.8.1 Allgemeine Gefahren am Arbeitsplatz

Die Linearforderer sind nach dem Stand der Technik und den anerkannten
sicherheitstechnischen Regeln konstruiert. Dennoch kdnnen bei einer
unsachgemassen Verwendung der Linearférderer Gefahrdungen entstehen:

= fiir Leib und Leben der Bediener oder Diritter,
= an den Linearforderer selbst,

= am Material bzw. an Sachwerten.

Die Anleitung stets am Einsatzort fiir das Personal griffbereit aufbewahren!
Des Weiteren gilt:

= Allgemeine und ortliche Regelungen zu Unfallverhiitung und Umweltschutz
beachten.

= Sicherheitstechnisches Informationsblatt der Linearforderer beachten.
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Gefahr bei Einsatz in ungeeigneter Umgebung!

Die Linearférderer sind fir den Einsatz in nicht explosionsgefahrdeter
Umgebung konzipiert.

= LF nicht in einer explosionsgefahrdeten Umgebung einsetzen!

Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigte Bewegungen!

Beim Anschliessen an eine Steuerung und beim Betrieb der LF kann es zu
unvorhersehbaren Bewegungen kommen, die Personen- oder Sachschaden
verursachen kénnen.

= Es darf nur qualifiziertes Fachpersonal mit oder an den LF tatig werden.

= Vor jeglicher Tatigkeit an oder mit den LF diese Anleitung sorgfaltig lesen.

2.8.2 Gefahren durch elektrische Energie

Gefahr durch Stromschlag!

Sofern Arbeiten an elektrischen Komponenten erforderlich sind, ist zu
beachten, dass unfachméannisch ausgefiihrte Arbeiten zu schweren bzw.
tddlichen Verletzungen flhren.

= Arbeiten an elektrischen Anlagen dirfen nur von einer Elektrofachkraft oder
von unterwiesenen Personen unter Leitung und Aufsicht einer Elektro-
fachkraft gemass den elektrotechnischen Regeln durchgefiihrt werden.

2.8.3 Gefahren durch starke magnetische Wechselfelder

GEFAHR

Gefahr durch magnetische Wechselfelder!

Die in der unmittelbaren Umgebung des Linearférderer auftretenden
magnetischen Wechselfelder kdnnen die ordnungsgemafe Funktion von z.B.
Herzschrittmachern und Defibrillatoren beeinflussen.

Personen mit einem Herzschrittmacher miissen einen Sicherheitsabstand
von mind. 10 cm einhalten (Abstand Implantat zur Feldquelle).

2.8.4 Gefahren durch Mechanik

N
[\

Quetschgefahr durch bewegliche Bauteile!
Gliedmassen kénnen durch bewegliche Bauteile gequetscht werden!

= Arbeiten an und mit den LF dirfen nur durch qualifiziertes Fachpersonal
ausgefiihrt werden.

= Im Normalbetrieb niemals in die Anlage hineingreifen!

12 - 36
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3 Technische Daten

3.1 MaRzeichnung LF9 / LF11

250 mm 300 mm

B 54 mm 35mm
C 30 mm 35mm
D1 2xM5 4 xM3
D2 4xM3 4x M3
E 32 mm 35mm
F 39 mm 50 mm
G 44 mm 55.5mm
H 16 mm 22 mm
I 22 mm
K 48 mm

L 60 mm
M 89 mm 98 mm
N 47 mm 58 mm

R = Férderrichtung
S = Schienenschwerpunkt

Abb. 1 Malzeichnung LF
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3.2 Technische Daten LF 9/ LF 11

Betriehstemperatur 10-45°C
Typ LF9 LF11
Bestellnummer 15105783 11005757
Mechanische Schwingfrequenz 100 Hz 100 Hz
Metzanschluss (Netzspannung/Metzfrequenz) 230V/50Hz 230 V50 Hz
Max. Leistungsaufnahme 18WVA 46 VA
Nettogewicht 0.7 kg 0.8kg
Gewicht Zufihrschiene (ideal) 1kg 1.8kg
Max. Fordergeschwindigkeit 4 m/min 4 m/min
Schwingkrafteausgleich — ---
Schutzart IPAD P54
Hinweis: — = nicht vorhanden

Schiena nicht im Lieferumfang enthatten.

14 - 36
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3.3 Zubehor

3.3.1 Anbauteile

Typ Index Bezeichnung Bestellnummer
LF9 4 Adapterplatte 50037641
LF11 4 Adapterplatte 11006745
3.3.2 Steuergerate
Typ Stromversorgung Bestellnummer Bemerkung
50360105 Ansteuerung ohne
IRG1-S Ppvheold 50360106 Timerfunktion
Externe Sollwertvorgabe
50391818 Sensoreneinspeisung,
MSG801 230V/50Hz - Timerfunktion, Ventil- und
115V/60Hz .
Interface-Ausgange
230V/50Hz - 50391819 . :
MSG802 115V/60Hz Sensoreinspeisung

Weitere Informationen zum Steuergerat finden Sie in 2@ Kap. 6.3 und der Anleitung

des Steuergerate-Herstellers.

Bedienungs- und Montageanleitung DE m LF9/LF11 m Stand 24.08.2023 = Version 6.0
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4 Transport, Verpackung und Lagerung

4.1 Sicherheitshinweise

Verletzungsgefahr durch unsachgemasse Transportmittel!

Der unsachgemasse Einsatz von Transportmitteln wie Flurférderzeuge,
Hallenkran, Anschlagmittel kann zu Verletzungen filhren (z.B.
Quetschungen)!

= Transport- und Montageanleitungen beachten.
= Transportmittel sachgemaf einsetzen!

Sachschaden durch unsachgemiRes Anheben!

Der Linearférderer darf nicht an der Forderschiene angehoben werden! Die
Verwendung der Foérderschiene als Hebestelle kann den Linearférderer
beschadigen!

= Linearforderer nur am Sockel anheben!

Die Linearforderer werden kundenseitig in der Originalverpackung verpackt.
Den Linearférderer vorsichtig aus der Originalverpackung entnehmen.

4.2 Lieferumfang

Zu jedem Linearforderer wird die zugehoérige Dokumentation mitgeliefert (z.B.
Bedienungs- und Montageanleitung, etc.).

T /
iy -
) 0
D
3 . )
: G
Abb. 2 Lieferumfang LF
Stck Bezeichnung

1x Linearforderer LF9 / LF11

1x Bedienung- und Montageanleitung
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4.3 Transport

4.4 Verpackung

4.5 Lagerung

Es wird keine Gewahrleistung fir Schaden ubernommen, die durch einen
unsachgemalfen Transport durch den Anlagenbetreiber verursacht wurden.

FiUr den Transport und die Lagerung folgende Werte beachten:
= Lagertemperatur: 0-50 °C
» Relative Luftfeuchtigkeit: < 90%, nicht kondensierend

Der Linearférderer wird in der Transportverpackung der Afag Automation AG
transportiert. Wird keine Verpackung der Afag Automation AG verwendet, so
muss der Linearforderer sto3- und staubgeschiitzt verpackt werden.

Gefahr fiir die Umwelt durch falsche Entsorgung der Verpackung!

Durch eine falsche Entsorgung der Verpackungsmaterialien kdénnen
Gefahren fur die Umwelt resultieren.

= Verpackungsmaterialien umweltgerecht sowie unter Beachtung der 6rtlich
geltenden Vorschriften entsorgen.

Bei Lagerung der Linearférderer Uber einen langeren Zeitraum folgende Punkte
beachten:

= Linearférderer in der Transportverpackung lagern.

= Nicht im Freien lagern oder Witterungseinflissen aussetzen.
= Der Lagerraum muss trocken und staubfrei sein.

= Raumtemperatur des Lagerraums: 0-50 °C.

= Relative Luftfeuchtigkeit: < 90% nicht kondensierend.

= Linearférderer vor Schmutz und Staub schitzen.

Bedienungs- und Montageanleitung DE m LF9/LF11 m Stand 24.08.2023 = Version 6.0 17-36
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5 Aufbau und Beschreibung

5.1 Aufbau des LF

Adapterplatte LF

Battfeder LF

Adapterplatte LF

Abb. 3 Aufbau des LF

1. Foérdergut 4. Wourfrichtung

2. Forderbahn a.  Wurfwinkel

3. Blattfedern B. Neigungswinkel der Blattfedern

5.2 Funktionsbeschreibung des LF

Der Linearférderer wandelt die elektromagnetischen Schwingungen und nutzt
diese zum Fdrdern von Werkstiicken. Der Magnet, verbunden mit dem Sockel,
erzeugt eine Kraft, die den Magnetanker (Joch), in Abhangigkeit der
Schwingfrequenz des Stromnetzes, anzieht bzw. wieder loslasst.

Da der Magnetanker (Joch) mit dem Foérdertopf verbunden ist, macht dieser
ebenfalls die frequentierende Bewegung mit. Dadurch hebt sich das Fordergut,
bedingt durch den Neigungswinkel der Blattfeder, bei jeder Schwingung ab und
fuhrt kleine Wurfbewegungen in senkrechter Richtung zur Blattfederebene aus.

Bei einer Periode des 50Hz-Wechselstromnetzes erreicht der Magnet zweimal
seine maximale Zugkraft, da diese unabhangig von der Richtung des
Stromflusses ist. Der Magnet erzeugt damit eine Schwingfrequenz von 100Hz.
Diese Schwingung von 100Hz ist erforderlich, um bei kleinen oder leichten
Werksticken eine ruhige und schonende Férderung zu erzielen.

Bei schweren bzw. gréReren Werkstiicken muss eine Schwingfrequenz von
50Hz verwendet werden. Dabei wird eine Halbwelle der Sinuskurve
abgeschnitten.

18 — 36
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6 Installation, Montage und Einstellungen

Fir den sicheren Betrieb missen die Module in das Sicherheitskonzept der
Anlage integriert werden.

Im Normalbetrieb muss sichergestellt sein, dass der Benutzer nicht in den
Arbeitsbereich des Linearforderers eingreifen kann. Dies kann durch geeignete
SchutzmaRnahmen (z.B. Umhausung, Lichtgitter) realisiert werden.

In den Sonderbetriebsarten muss sichergestellt werden, dass keine Gefahrdung
fur den Anlagenbediener besteht.

Fir den Einbau der Linearférderer in ein System ist der Anlagenbauer
verantwortlich!

6.1 Sicherheitshinweise

Gefahr durch Stromschlag!

Sofern Arbeiten an elektrischen Komponenten erforderlich sind, ist zu
beachten, dass unfachméannisch ausgefiihrte Arbeiten zu schweren bzw.
tddlichen Verletzungen flhren.

= Arbeiten an elektrischen Anlagen diirfen nur von einer Elektrofachkraft oder
von unterwiesenen Personen unter Leitung und Aufsicht einer Elektro-
fachkraft gemass den elektrotechnischen Regeln durchgefiihrt werden.

= Vor Montage- und Demontagearbeiten sowie bei Aufbaudnderungen
Versorgungsspannung trennen!

Es wird keine Gewahrleistung fur Schaden Ubernommen, die durch eine
unsachgemale Installation durch den Betreiber verursacht wurden.

Beachten Sie die Sicherheitshinweise in 2 Kap. 2 ,Grundlegende
Sicherheitshinweise“ dieser Montageanleitung sowie die Hinweise in @ Kap.
6.3.
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6.2 Montage

6.2.1 Anzugsdrehmomente

Anzugsdrehmomente Msp in [Nm] fur Schaftschrauben mit metrischen 1SO-
Regelgewinden und Kopfauflagen nach DIN 912 bzw. DIN 931.

Anziehdrehmomente M, in [Nm]
Schraube
Festigkeitsklasse 8.8 Festigkeitsklasse 10.9 Festigkeitsklasse 12.9

M4 2,8 41 4,8
M5 5,5 8,1 9,5
M6 9,5 14,0 16,5
(M7) 15,5 23,0 27,0
M8 23,0 34,0 40,0
M10 46,0 68,0 79,0
M12 79,0 117,0 135,0
M14 125,0 185,0 215,0
M16 195,0 280,0 330,0
M18 280,0 390,0 460,0
M20 390,0 560,0 650,0
M22 530,0 750,0 880,0
M24 670,0 960,0 1120,0
M27 1000,0 1400,0 1650,0
M30 1350,0 1900,0 2250,0

6.2.2 Befestigung

Der LF wird mit Hilfe der im Boden angebrachten Bohrungen fest am
Fundament angeschraubt. Dabei werden beim LF9 zwei Schrauben, von unten
eingesetzt. Mit Hilfe von Anbauplatten (2 Kap. 3.3.1) wird optional ein Anbau

von oben ermdglicht.

[ 1T

L)
=
4

-

Abb. 4

LF9->

I,

Befestigung des LF11 (exemplarische Darstellung)

Der Linearforderer muss fiir den Betrieb stets auf einen fir die vorgesehene
Masse ausreichend dimensionierten Unterbau montiert werden. Der Untergrund
ist schwingungssteif zu gestalten (Platten- oder Blockkonstruktion), um die
auftretenden Schwingungskrafte aufnehmen zu kénnen.
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Freitragende Profilkonstruktionen missen durch eine Grundplatte, auf welcher
der Linearforderer befestigt wird, versteift werden. Hierbei sollte eine Platte aus
Stahl verwendet werden, die mindestens 20mm dick ist und eine Breite von
mehr als 120mm aufweist.

Die Hohenanpassung hat durch zweckmaRige Unterbauten zu erfolgen. Fir
komplette Stationsaufbauten in Verbindung mit Afag-Wendelférderern stehen
geeignete Afag-Standardkomponenten zur Verfligung.

Bei der Montage des Linearforderers ist darauf zu achten, dass der Sockel
horizontal liegt, oder leicht in Forderrichtung nach vorne geneigt ist (1.5 — 2°).

6.2.3 Montage der Forderschiene

6.3 Elektrischer Anschluss

Um ein optimales Forderverhalten zu erzielen, missen folgende Bedingungen
erfullt sein:

= Kombination Linearforderer und Fo6rderschiene missen zueinander
abgestimmt sein.

= Schwingungssteifer Aufbau der Foérderschiene.

= Die Lange der Forderschiene darf die maximal zuldssige Lange nicht
Uberschreiten (2 Kap. 3).

= Je nach Fdrdergut sind zusatzliche Stutzfedern erforderlich (bis maximal
zwei pro Federpaket).

= Das Gewicht der Schiene (inkl. Teile) darf die Gewichtsbegrenzung nicht
Uberschreiten (2 Kap. 3).

Die Schiene ist symmetrisch zu der Zwischenplatte des Linearforderers
auszurichten. Die Foérdergeschwindigkeit kann erhoht werden, indem die
Schiene in Lauf-richtung um 1.5 — 2° geneigt wird.

Zur Anbindung der Férderschiene an den Schwingférderer befinden sich bei
allen LF-Modellen vier Bohrungen auf der Oberseite des Antriebs (@ Kap. 3).

Gefahr durch Stromschlag!

Unfachmannisch ausgeflihrte Arbeiten kbénnen zu schweren oder tédlichen
Verletzungen fuhren.

= Arbeiten an elektrischen Anlagen diirfen nur von einer Elektrofachkraft oder
von unterwiesenen Personen unter Leitung und Aufsicht einer Elektro-
fachkraft gemass den elektrotechnischen Regeln durchgefiihrt werden.
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6.3.1 Wichtige Hinweise

= Die Netzeinspeisung muss bauseitig Uber einen FI-Schutzschalter erfolgen!

= Der Wendelforderer darf nur mit der auf dem Typenschild angegebenen
Netzversorgung betrieben werden!

= Die elektrischen Anschliisse missen abgedeckt sein!

= Schutzleiterverbindungen missen nach Montage auf einwandfreie Funktion
gepruft werden.

= NOT-AUS-Einrichtungen missen in allen Betriebsarten wirksam bleiben.
Entriegeln  der NOT-AUS-Einrichtungen darf kein unkontrolliertes
Wiederanlaufen bewirken!

6.3.2 Stromversorgung (Steuergerat)

Der Linearforderer arbeitet im Vollwellenbetrieb mit der zweifachen
Netzfrequenz, d.h. bei 50Hz Wechselstrom mit einer mechanischen
Schwingfrequenz von 100Hz. Durch die Veranderung der Magnetstréme und
damit der Magnetkrafte sind die Schwingwege und demzufolge die
Fordergeschwindigkeiten stufenlos einstellbar.

Der Linearforderer ist nur in Kombination mit der dazugehodrigen Afag-
Steuerung zu betreiben (2 Kap. 3.3.2).

Diese Kombination gewahrleistet ein optimales Forderverhalten.

Anschluss uiber IRG oder MSG

Der LF wird tber ein Steuergerat Typ IRG oder MSG an das Wechselstromnetz
230V/50Hz angeschlossen. Die Auslegung fiir andere Netzspannungen und
Netzfrequenzen (z.B. 115V/60Hz) ist ebenfalls mdglich.

Fir die Ansteuerung der Linearférderer steht die Steuerung IRG1-S zur
Verfugung. Alle IRG-Typen arbeiten mit Sanftanlauf und bieten unterschiedliche
Méoglichkeiten des Auf- und Anbaus sowie der Ansteuerung.

Als Ansteuerung kann auch die Steuerung MSG801 bzw. MSG802 eingesetzt
werden. Dabei ist zu beachten, dass fur die MSG-Steuerungen ein zusatzlicher
CEE-Geratestecker (siehe Abb.) benétigt wird.

, 25mm ;
i N
E—— ] ]
e

| e 40mm .

Abb. 5 CEE-Gerétestecker

Eine detaillierte Beschreibung der Steuergeréate finden Sie in der Anleitung des
Steuergerateherstellers sowie im AFAG-Gesamtkatalog (www.afag.com)
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6.4 Einstellungen

6.4.1 Sicherheitshinweise

Gefahr durch Stromschlag!

Bei Einstellungsarbeiten besteht Verletzungsgefahr durch Stromschlag.

= Vor Beginn der Tatigkeiten Netzstecker ziehen!

6.4.2 Schwingsystem abstimmen und einstellen

Generell sind Linearférderer und Forderschienen in der Grundkonfiguration
abgestimmt. Das heift, sdmtliche Schwingelemente sind optimal ausgelegt.

Trotz optimaler Auslegung wird die Kombination Linearférderer / Férderschiene
von folgenden Faktoren beeinflusst, die zusatzlich zu berlcksichtigen sind:

= das Foérdergut (GréRRe, Gewicht, Form, Material und Beschaffenheit),
= die Forderleistung,
= der Unterbau,

= die Umgebung (sind weitere schwingende Komponenten mit stérendem
Einfluss vorhanden?)

Zur Abstimmung des Schwingsystems gehen Sie wie folgt vor:

1. Einstellungen an der Steuerung prufen (siehe separate Anleitung des
Herstellers).

2. Samtliche Feder- und Befestigungsschrauben auf festen Sitz kontrollieren.
3. Magnettyp und Frequenz auf Richtigkeit prifen.
4. Magnetabstand prifen und ggfs. einstellen.
5. Linearférderer einschalten.
6. Mittels Regler der Steuerung die Teileférdergeschwindigkeit anpassen.
7. Je nach Férdergut sind zuséatzliche Federn einzubauen bzw. zu entfernen.
LF9 230V/50Hz + 115V/60Hz LF11 230V/50Hz
5 L ” g
e pd
EA L—"] (/ ) 50Hz M ém
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2 r/—; — T 6 F
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~ &
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= Der Vorgang ist abgeschlossen.
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6.4.3 Linearschiene einstellen

Die Einstellung der Linearschiene zur Sockel-Grundflache ist in folgenden
Fallen erforderlich:

= Samtliche Federpakete wurden ausgetauscht bzw. neu zusammengesetzt.

= Der Linearforderer wurde demontiert.

Zur Einstellung der Linearschiene gehen Sie wie folgt vor:

Abb. 6 Einstellung der Férderschiene

1. Schrauben der Federpakete (1) etwas I6sen.

2. Parallelitdt zwischen Schwingschiene und Aufbausockel herstellen. Das
Maf X kontrollieren.

Schrauben (1) der Federpakete wieder festziehen.

Luftspalt zwischen Magnetspule und Ankerschraube kontrollieren und ggf.
neu einstellen.

= Der Vorgang ist abgeschlossen.
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7 Bedienung

Nach dem Einschalten der Steuerung sind im Normalbetrieb keine weiteren
Einstellungen mehr erforderlich.

7.1 Sicherheitshinweise zur Inbetriebnahme

GEFAHR

Gefahr durch elektrischen Stromschlag!

Durch eine unerlaubte Demontage der Steckerabdeckung besteht Gefahr
durch elektrischen Stromschlag!

= Steckerabdeckung NICHT demontieren!

= Die Sicherheit gefahrdende Handlung am eingebauten Modul vermeiden!

Gefahr von Sachschaden durch Verwendung anderer Steuergerate!

Der Betrieb mit einem anderen Steuergeradt hat die Zerstdérung des
Piezoelementes zur Folge.

= Linearférderer grundsatzlich nur mit dem Afag-Piezo-Steuergerat PSG-1
betreiben!
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8 Storungsbeseitigung

8.1 Sicherheitshinweise

@

Gefahr durch Stromschlag!

Es besteht Verletzungsgefahr durch Stromschlag.

= Arbeiten an der elektrischen Versorgung nur durch ausgebildetes,
zugelassenes Fachpersonal ausfiihren lassen!

= Vor Beginn der Tatigkeiten Netzstecker ziehen!

Beachten Sie auch die Sicherheitshinweise in @ Kap. 2 ,Grundlegende
Sicherheitshinweise” dieser Montageanleitung sowie die Sicherheitshinweise
des Steuergerateherstellers.

8.2 Storungsursachen und Abhilfe

@

Stoérung

Linearforderer startet

Stérungen, die auf defekte Bauteile zurtickzufuhren sind, durfen nur durch
Austausch dieser defekten Bauteile behoben werden!

Es dirfen nur Afag Original-Verschlei3- und Ersatzteil verwendet werden!

nach dem Einschalten

Mogliche Ursache Abhilfe
nicht = Stecker nicht mit Netz = Stecker einstecken.
verbunden
= Verbindungskabel zwischen = Stecker einstecken.

Linearfoérderer bringt nach .
gewisser Laufzeit die

geforderte Leistung nicht =
Linearforderer entwickelt N
starke Gerausche
Fordergeschwindigkeit der N

Werkstiicke nicht korrekt

Linearférderer und Steuerungs-
gerat nicht eingesteckt

Regler am Steuergerat auf ,0° = Regler in Position drehen.
Sicherung im Steuergerat defekt = Sicherung ersetzen.

Befestigungsschrauben der = Schrauben ordnungsgeman

Federpakte haben sich gelost. anziehen

Luftspalt zwischen Magnetspule = Luftspalt neu einstellen (2 Kap.

und Ankerschraube verstellt 9.24)

Blattfeder gebrochen = Blattfeder ersetzen (@ Kap. 9.2.2)

Regler am Steuergerat verstellt = Regler einstellen

Magnetspule hat sich gel6st = Schrauben festziehen (@ Kap.
9.2.3)

Potentiometer defekt = Potentiometer ersetzen (@

Betriebsanleitung der Steuerung)
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9 Wartung und Instandsetzung

9.1 Sicherheitshinweise

Verletzungsgefahr durch unsachgemaf ausgefiihrte Wartung!

Durch unsachgemall ausgeflhrte Wartungstatigkeiten kann es zu
erheblichen Sachschaden sowie schweren Verletzungen kommen.

= Nur geschultes Fachpersonal zur Ausfihrung der Tatigkeiten einsetzen.

= Bei Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten stets die personliche
Schutzausristung tragen!

Verletzungsgefahr durch unbeabsichtigte Bewegungen!

Signale der Steuerung koénnen unbeabsichtigte Bewegungen der
Linearférderer ansteuern und Verletzungen verursachen.

= Vor Beginn der Tatigkeiten an den Linearférderern den Regler ausschalten
und gegen Wiedereinschalten sichern.

= Bedienungsanleitung der verwendeten Steuerung beachten!

Die Sicherheitshinweise in < Kap. 2 ,Grundlegende Sicherheitshinweise*
dieser Betriebsanleitung missen ebenfalls beachtet werden.
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9.2 Wartungstatigkeiten und Wartungsintervalle

= Die Wartungsintervalle sind unbedingt einzuhalten. Die Intervalle beziehen
sich auf normale Einsatzbedingungen.

9.2.1 Ubersicht Wartungspunkte

Abb. 7 Wartung Linearférderer LF9 (exemplarisch)
sgs Anlage
Nr. |Wartungspunkt Wartungstatigkeit Intervall [h] [Ein/Aus] Bemerkungen
1 Blattfedern Prifen, gof. reinigen | goj gedarf [Aus] |Blattfeder ggf. ersetzen
= Blattfedern priifen auf:
@ @ - Verschleil3, Oxidation (erhdhte Resonanzfrequenz)
- Festsetzverhalten (verringerte Resonanzfrequenz)
- Festen Sitz der Schrauben
2 Elektrische Priifen, ggf. Kabel ;
Ausriistung ersetzen Bei Bedarf [Aus] | Kabel ggf. ersetzen
@ = Regelmalig Prifen auf:
- Lose Verbindungen
- Angeschmorte oder beschadigte Kabel
3 Magnetspule Prifen, gof. Bei Bedarf [Aus] Magnetspule ggf. ersetzen
ersetzen
@ = Schrauben regelmaRig auf festen Sitz prifen
= Gdf. Luftspalt zwischen Magnetspule und Ankerschraube
einstellen (@ Kap. 9.2.4)
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9.2.2 Blattfedern austauschen

Die Blattfedern sind in folgenden Fallen auszutauschen:
= Anderung des Schwingverhaltens des Linearférderers

= Federbruch

Bei Federbruch muss die Anzahl und Dicke der Blattfedern den alten

Die verwendeten Federpakete missen die gleichen Blattfedern enthalten!
Federpaket entsprechen.

Um die Blattfedern auszutauschen wie folgt vorgehen:

Abb. 8 Blattfedern austauschen LF9 (exemplarische Darstellung)

1. Schrauben (1) an der Schwingschiene (2), sowie am Sockel (3) I6sen und
zusammen mit der Unterlage (4) entfernen.

2. Federn (5) entnehmen und durch neues Federpaket ersetzen.
Schrauben (1) fest anziehen.

4. Parallelitat zwischen Schwingschiene und Sockelgrundflache herstellen (2
Kap. 6.4.3).

5. Luftspalt zwischen Magnetspule und Ankerschraube Uberprifen und ggf.
neu einstellen (2 Kap. 9.2.4.).

6. Probelauf durchfihren.

= Der Vorgang ist abgeschlossen.
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9.2.3 Magnetspule austauschen

Dieser Vorgang ist nur erforderlich, wenn die Magnetspule defekt ist.

Nach dem Austausch der Magnetspule muss der Luftspalt zwischen der
@ Magnetspule und der Ankerschraube (2 Kap. 9.2.4.) neu eingestellt

werden

Um die Magnetspule auszutauschen wie folgt vorgehen:

Abb. 9

5.

Magnetspule austauschen LF9 (exemplarische Darstellung)

Schrauben (1) der Schwingschiene (2) lI6sen und die ganze Einheit
entfernen.

Stecker vom Steuergerat abziehen und demontieren.

Schrauben (5) der Zwischenplatte (6), soweit vorhanden, entfernen und
Zwischenplatten vom Sockel (7) durch Lésen der Schrauben (8)
abnehmen.

Kabelzugentlastung (9) I6sen und Schrauben (10) entfernen. Magnet
(11) herausnehmen und gleichzeitig Kabel durch Zugentlastung ziehen.

Die Montage erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.

= Der Vorgang ist abgeschlossen.
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9.2.4 Luftspalt einstellen

Der Luftspalt zwischen der Magnetspule und der Ankerschraube ist nur dann
einzustellen, wenn:

= die Schwingschiene zur Aufbaugrundflache neu eingestellt wurde,
= Federn bzw. Federpakete ausgetauscht wurden,

= die Magnetspule ersetzt wurde.

Vor der Einstellung des Luftspaltes ist die Parallelitdt (1mm) und der Abstand
zwischen der Schwingschiene und dem Sockel zu kontrollieren.

Vorgehensweise zur Einstellung des Luftspalts:

Abb. 10 Einstellung des Luftspalts LF9 (exemplarische Darstellung)

1. Vor dem Einstellen des Luftspalts muss die Ankerschraube (3) wie folgt
verstellt werden:

Inbusschraube (1) (2,5 mm) I6sen.

3. Ankerschraube (3) mit der Hand in die entsprechende Richtung drehen.
Anschlieend wie folgt vorgehen.

4. Luftspalt zwischen Magnetspule (4) und Ankerschraube (3) mittels einer
Fihlerlehre (5) einstellen.

- Berihren sich Magnetspule und Ankerschraube, so ist der Luftspalt zu
klein.

= Der Vorgang ist abgeschlossen.
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9.2.5 Weitergehende Wartung

Eine weitergehende Wartung ist bei Einhaltung der nachfolgend aufgeflihrten
Umgebungsbedingungen nicht erforderlich:

= Sauberer Arbeitsbereich
= Keine Verwendung von Spritzwasser
= Keine Abrieb- oder Prozessstaube

= Umgebungsbedingungen gemaf den Angaben in den technischen Daten

9.2.6 Ersatz- und VerschleiBteile, Reparaturen

Die Afag Automation AG bietet einen zuverlassigen Reparaturdienst an.
Defekte Linearférderer konnen innerhalb der Gewahrleistungszeit an AFAG zur
Reparatur versendet werden.

Nach Ablauf der Gewahrleistungszeit kann der Kunde defekte Module oder
Verschleillteile selbst ersetzen bzw. Instandsetzen oder diese an den Afag
Reparaturdienst senden.

Bitte beachten Sie, dass Afag keine Gewabhrleistung fiir Module Gbernimmt,
die nicht durch Afag ausgetauscht bzw. instandgesetzt wurden!

Ersatzteile
Typ Index Bezeichnung Netzanschluss | Bestellnummer
LF9 6 Schwingmagnet 230V/50Hz 15022352
115V/60Hz 15031879
LF11 6 Schwingmagnet 230V/50Hz 11006386
15 Lardon - 11006752

Verschleiteile

Typ Index Bezeichnung Bestellnummer
LF9 4 Blattfeder 0,7 mm 15184920
LF11 4 Blattfeder 0,5 mm 11006743
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10 AuBerbetriebnahme und Entsorgung

Die Linearforderer sind nach dem Gerbrauchsende ordnungsgemafl zu
demontieren und umweltgerecht zu entsorgen.

10.1 Sicherheitshinweise

Verletzungsgefahr bei unsachgemaBer AuBerbetriebnahme und
Entsorgung!

Durch unsachgemaly ausgefiihrte Tatigkeiten kann es zu erheblichen
Sachschaden sowie schweren Verletzungen kommen.

= Nur ausgebildetes Fachpersonal zur Ausflihrung der Tatigkeiten einsetzen.
= Vor dem Ausbau von der Medienversorgung trennen!

= Linearférderer nur bei ausgeschalteter und gesicherter Steuerung
ausbauen!

10.2 AuBerbetriebnahme

Falls die Linearférderer fur einen lAngeren Zeitraum nicht zum Einsatz kommen,
sind diese ordnungsgemaf auler Betrieb zu setzen und wie in @ Kapitel 4.5
beschrieben zu lagern.

10.3 Entsorgung

Die Linearférderer missen am Ende der Nutzungsdauer fachgerecht entsorgt
und die verwendeten Rohstoffe dem Recyclingkreislauf zugefiihrt werden.
Beachten Sie dabei die gesetzlichen und betrieblichen Vorschriften.

Die Linearférderer dirfen nicht als ganze Einheit entsorgt werden.
Linearférderer in Einzelteile zerlegen und die verschiedenen Komponenten
nach Art der Materialien sortenrein trennen und fachgerecht entsorgen:

= Metalle verschrotten.
= Kunststoffelemente zum Recycling geben.
= Ubrige Komponenten nach Materialbeschaffenheit sortiert entsorgen.

Gefahr fiir die Umwelt durch inkorrekte Entsorgung der Linearférderer!

Durch eine falsche Entsorgung kénnen Gefahren fir die Umwelt entstehen.

= Elektronikteile, Elektroschrott, Hilfs- und Betriebsstoffe sind von
zugelassenen Fachbetrieben zu entsorgen.

= Hinweise zu einer fachgerechten Entsorgung erteilen lhnen die
zustandigen ortlichen Behorden.

Bedienungs- und Montageanleitung DE m LF9/LF11 m Stand 24.08.2023 = Version 6.0 33-36



O afag

Afag Automation Nordamerika Afag Automation Asien
Schaeff Machinery & Services LLC Afag Engineering GmbH Afag GmbH Afag Automation Technology
USA Deutschland Deutschland (Shanghai) Co., Ltd.

China

452
> D

Afag Automation AG
Schweiz

O Afag Niederlassung

Vertriebspartner

34 - 36

Bedienungs- und Montageanleitung DE = LF9/LF11 = Stand 24.08.2023 = Version 6.0



O afag

Bedienungs- und Montageanleitung DE m LF9/LF11 m Stand 24.08.2023 = Version 6.0 35-36



O afag

36 - 36 Bedienungs- und Montageanleitung DE m LF9/LF11 m Stand 24.08.2023 = Version 6.0



	1 Allgemeines
	1.1 Inhalt und Zweck der Anleitung
	1.2 Symbolerklärung
	1.3 Weitere Kennzeichnungen
	1.4 Gewährleistung
	1.5 Haftung

	2 Grundlegende Sicherheitshinweise
	2.1 Allgemeines
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Vorhersehbare Fehlanwendung
	2.4 Verpflichtungen des Betreibers und des Personals
	2.4.1 Anleitung beachten
	2.4.2 Verpflichtungen des Betreibers
	2.4.3 Verpflichtungen des Personals

	2.5 Personalanforderungen
	2.5.1 Qualifikation des Personals

	2.6 Persönliche Schutzausrüstung (PSA)
	2.7 Umbauten und Veränderungen
	2.8 Grundsätzliche Gefahren / Restrisiken
	2.8.1 Allgemeine Gefahren am Arbeitsplatz
	2.8.2 Gefahren durch elektrische Energie
	2.8.3 Gefahren durch starke magnetische Wechselfelder
	2.8.4 Gefahren durch Mechanik


	3 Technische Daten
	3.1 Maßzeichnung LF9 / LF11
	3.2 Technische Daten LF 9 / LF 11
	3.3 Zubehör
	3.3.1 Anbauteile
	3.3.2 Steuergeräte


	4 Transport, Verpackung und Lagerung
	4.1 Sicherheitshinweise
	4.2 Lieferumfang
	4.3 Transport
	4.4 Verpackung
	4.5 Lagerung

	5 Aufbau und Beschreibung
	5.1 Aufbau des LF
	5.2 Funktionsbeschreibung des LF

	6 Installation, Montage und Einstellungen
	6.1 Sicherheitshinweise
	6.2 Montage
	6.2.1 Anzugsdrehmomente
	6.2.2 Befestigung
	6.2.3 Montage der Förderschiene

	6.3 Elektrischer Anschluss
	6.3.1 Wichtige Hinweise
	6.3.2 Stromversorgung (Steuergerät)

	6.4 Einstellungen
	6.4.1 Sicherheitshinweise
	6.4.2 Schwingsystem abstimmen und einstellen
	6.4.3 Linearschiene einstellen


	7 Bedienung
	7.1 Sicherheitshinweise zur Inbetriebnahme

	8 Störungsbeseitigung
	8.1 Sicherheitshinweise
	8.2 Störungsursachen und Abhilfe

	9 Wartung und Instandsetzung
	9.1 Sicherheitshinweise
	9.2 Wartungstätigkeiten und Wartungsintervalle
	9.2.1 Übersicht Wartungspunkte
	9.2.2 Blattfedern austauschen
	9.2.3 Magnetspule austauschen
	9.2.4 Luftspalt einstellen
	9.2.5 Weitergehende Wartung
	9.2.6 Ersatz- und Verschleißteile, Reparaturen


	10 Außerbetriebnahme und Entsorgung
	10.1 Sicherheitshinweise
	10.2 Außerbetriebnahme
	10.3 Entsorgung


